


Verpackungen aus Weißenthurm

Die Schmalbach-Lubeca AG ist ein Unternehmen
der Verpackungsindustrie mit 21 Produktionsstätten im
Bundesgebiet, ca. 8000 Mitarbeitern und einem Jahres-
umsatz von ca. 1,5 Milliarden DM.

Zwei dieser 21 Werke befinden sich in Weißenthurm.
Das eine mit über 60jähriger Tradition in der Verpackungs-
herstellung, das zweite seit Jahren, mit der
modernsten Technologie für die Herstellung von
Getränkedosen.

ln den beiden Werken in Weißenthurm werden ca.
1000 Mitarbeiter beschäftigt. Damit ist SLW einer der
größten Arbeitgeber in dieser Region. Produziert werden
Verpackungen für die Nahrungs- und Genußmittel-
industrie und zweiteilige Getränkedosen. Verpackungen
für die Märkte der Zukunft.

schmatbach-Lubeca'""l"nTt838! 
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I Wichtigster Termin des Jahres!

Samstag, 12. Oktober 1985,
14.15 Uhr

Weißenthurm

RKK-Jahres-

hauptuersammlung
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Ausricfiter: iGroße Karnevals- und Kirmesgesellscfiaft
,,All onne ähnem Hoot" Wei8enthurm e.V.
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es freut mich, Sie in der 3-B-Stadt Weißenthurm zur dieslährigen Jahreshaupt-
versammlung begrüßen zu können. 3-B-Stadt nennt man Weißenthurm deshalb'
weil für die-Menichen dieser Stadt die 3 B's ,,Bims, Biei & Blech" Arbeit und
somit Lebensqualität bedeutenl Man versteht hier in dieser lebensfrohen Stadt
aber nicht nui etwas von der Arbeit, sondern auch etwas vom Feiern, denn
hier werden wirklich die Feste gefeiert wie sie fallen. Viele dieser Feste und
Veranstaltungen werden ausgerichtet von der Großen Weißenthurmer Karne-
vals- und Kiimesgesellschaft e.V. Daher weiB ich auch die Organisation
unserer diesjährigin Tagung bei diesem renomierten Verein - 700 Mitglieder
sprechen für sich - in den besten Händen!

Das Motto dieses Vereins (mit der Mitgliedsnummer 111)

,,All onne ähnem Hoot"

könnte au.ch lür unseren Verband gelten, denn 316 Vereine haben sich hier

,,alle unter einem Hut" zum größten selbständigen Regionalverband Deutsch-
lands zusammengef unden !

'so grüße ich alle Delegierten unserer Mitgliedsvereine mit ihren Damen und
Herän, die teils von we-it her angereist sinä und damit keine Kosten gescheut

haben. Sie dokumentieren damit die Wichtigkeit dieser Tagung!

Mein besonderer Gruß und Dank gilt dem Bürgermeister der stadt .weißen-
thuim Herrn Hans-Wilhelm Bubenhöim, dem Präsindenten der Ka + Ki Herrn
Reinhard Amstadt, den Vizepräsidenten der Ka * Ki und gleichze.itig auch

RKK-präsidiumsmitglied Herin Horst Hinsberger, den Vorstandsmitgliedern
Oei Xa + Ki, Herä Rainer Schultheis von der Schulthe:s-Brauerei, Herrn
Hänsg;org Martini von der Brauerei zur Nette und die Geschäftsleitung der
Schmalbach-Lubeca-Werke.

Viele Probleme der Vereine sind noch ungelöst; arbeiten wir in dieser Tagung
gemeinsam daran, unseren gesteckten Zielen wieder ein Stück näher
zu kommen.

lch wünsche allen Teilnehmern und Gästen, auch im Namen des Präsidiums'
einuni"n-Onen Tag in Weißenthurm. Den Mitwirkenden beim ,,Bunten Abend"
sage ich herzlichen Dank!

rhr 1fntn" SJro.eleiz
Komm. Präsident des Regionalverbandes
Karnevalistischer Korporationen
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Karnevals-
stoffe von
Verkauf direkt ab Lager
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5450 ltleuwied l-lleddesdof - Telefon 02631125024
5419 Raubach - Ielefon 02684/5231
oder in unseren Filialen:
Bendorf, Bad Hönningen, Bad Marienberg,
Asbach, Altenkirchen, Neuwied, Breisig,
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Westerburg,
Vettelschoß. Rhein-Mosel-Lahn e.V Sitz Koblenz
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entbiete ich namens der Bürgerschaft, des Rates und der Verwaltung
allen Teilnehmern und Gästen, die unsere stadt anläßlich der Jahres-
tagung 1985 des,,Regionalverbandes Karnevalistischer Korporationen
Rhein-Mosel-Lahn" besuchen.

Ein Wort des Dankes sei jetzt schon den Organisatoren und Verant-
wortlichen gesagt, die die diesjährige Veranstaltung in unsere Stadt,
die dem Karneval und der Brauchtumspf lege sehr verbunden ist,
gelegt haben.

lch wünsche der Tagung einen guten harmonischen Verlauf, erfolg-
versprechende und richtungsweisende Beschlüsse, allen ein paar ge-
sellige Stunden hier am Rhein und hoffe, daß Sie sowohl die Stadt
Weißenthurm als auch ihre Jahrestagung 1985 in angenehmer Erinne-
rung behalten.

'4 o-o,Witlnt*,ß -l n. Ln irn
Bürgermeister der Stadt Weißenthurm
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Als 'l 11. Mitgliedsverein im Regionalverband Karnevalistischer Korpo-
rationen Rhein-Mosel-Lahn e.V. sind wir stolz darauf, die Jahrestagung
1985 in unserer Heimatstadt Weißenthurm ausrichten zu dürfen.

Wenngleich es nicht einfach sein wird, in die Fußstapfen der KK-

Funken Rot-Weiß zu treten, die für die hervorragende Organisation
der Jahrestagung 1984 in Koblenz verantwortlich zeichneten, sind wir
dennoch bestrebt, lhren Aufenthalt in unserer Bims-, Blech- und Bier-

stadt zu einem angenehmen Erlebnis werden zu lassen.

Möge unsere Einladung nach Weißenthurm deshalb bei allen, dem
RKK angeschlossenen Vereinen und Verb'änden ein nachhaltiges Echo

f inden.

lndem ich dem RKK-Präsidium, den Präsidenten und Delegierten sowie
allen Gästen aus nah und fern einen herzlichen Willkommensgruß
entbiete, darf ich der bevorstehenden Jahrestagung 1985 schon heute

einen harmonischen und erfolgreichen Verlauf wünschen.

t!?";-Loud- Jrnotod-
Präsident der Großen Weißenthurmer
Karnevals- und Kirmesgesellschaft
,,All onne ,ähnem Hoot" e.V.

Jubel Trubel Heiterkeit r: l
! !. auch beim RKK-Abend!

JAMAl.""l,!
Familie Fausten Familie Schneider



DietollenTage

gehören zu den Festen,

die man feiern soll, wie sie fallen.

Also dann, viel Spaß bei

Jubel, Trubel, Heiterkeit -
und wenn Sie zwischendurch Lust haben:

schauen Sie doch mal bei uns rein!

Vielleicht, um sich Bares zu holen

für die nächsten Runden.

Oder nur so. Helau! Alaaafl

(i

Weißenthurm erwartet Sie!

Der ,,Weiße" ThurmWeiBenthurm Kath. Kircte

Bier-Brunnen

Fotos: Schüssler
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5452 Weißenthurm und Bankstellen
General-Hocfte-Denkmal Raiffeisenbrüd<e
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den Jalrnestagung 1985:

10.00 Uhr *) Eintreffen der Vertreter der Vereine, Gesellschaften, Zünfte,
Clubs, Tanzcorps und -Gruppen usw. in der Schultheis-Brauerei

10.30Uhr ' Empfang - Begrüßung der Gäste und Vereine im Schalander
der Schultheis-Brauerei Weißenthurm durch den Hausherrn

- Rainer Schultheis -, durch den Bürgermeister der Stadt
Weißenthurm - Hans-Wilhelm Bubenheim-, durch den
Präsidenten des ausrichtenden Vereins, der Großen Weißen-
thurmer Karnevals- und Kirmesgesellschaft ,,All onne ähnem
Hoot" e.V. - Reinhard Amstad - und durch den komm.

RKK-Präsidenten Peter Schmorleiz

Vorstellung der RKK-Funkenmariechen 1985/86

Überreichung der Orden und Urkunden an die neuen
Fördernden Mitglieder unseres Verbandes

und Vorstellung der vertretenen Korporationen

frotel

,,Aal'r:r Rhein" c (

Familie Korth

12.00 Uhr

14.00,Uhr

Mittagessen nach Wahl in den Gaststätten von Weißenthurm

Treffen der mitangereisten Damen und Herren (je nach Verein

2-3 Personen) an der Brauerei zur Nette zu einem unterhalt-
samen Nachmittag mit dem Ausrichter und Kaffe und Kuchen

in der Kantine der Firma Schmalbach-Lubeca

(()

14.15 Uhr Jahreshauptversammlung 1985 in der Brauerei zur Nette

- Tagesordnung siehe Einladungen -
18.30 Uhr Abendessen ebenfalls in den Gaststätten von Weißenthurm

20.11 Uhr *) ,,Großer Bunter Abend" in der Stadthalle Weißenihurm mit

Vorstellung der,,RKK-Funkenmariechen'1985/86" unter
Mitwirkung vieler Karnevalsfreunde unseres Verbandes!

Lassen Sie uns wieder Fastnacht feiern und einmal - wenn

auch nur für einen Abend - die Sorgen des grauen Alltags
vergessen und uns des Lebens freu'n!

Nach dem Programm spielen The ',Sound-Combination"
zum Tanz!

- Anderungen vorbehalten -
*) Narrenkappe nicht vergesssen!

5152 Weißenthurm

Rheinufer z Telefon 41 08

12

Vereinslokal der ,,Blauen Funken"

13



G rofle Wei flenth u rrrrer
Karnevals- und l<(irrnesgesellsclraft

>All onne älrnern Hoot!<<

rt! präscntiert zum Auftakt der 0rollen Weißenthurmer Karnevals- und

der Karneualsaison 1986:
l(imesgesellschaft ,,All onne ähnem Hoot e. U."

o
Die ,,Große Karnevals- und Kirmesgesellschaft,, wurde am 26. 1,1. 1g4g, in

I Fortführung der Tradition der alten weißenthurmer Karnevals- und Kirmes-
I gesellschaft von 1908 neu gegründet und konstituiert.

Der verein zählt rund 700 Mitglieder und setzt sich aus folgenden organen
und lnstitutionen zusammen:

- geschäftsführender Vorstand

- erweiterter Vorstand

-- Elferrat

- Ehrensenatoren

- Prinzengarde und Amazonen

-- Ehrencorps Prinzengarde

- Funkencorps Blau-Gold

- Offizierscorps Blau-Gold

- Funkencorps Grün-Weiß

- Thurer Möhnen

- Kinderprinzengarde

- Kindercorps Funken Blau-Weiß

- Kindercorps Funken Grün-Weiß

Erster Prinz Karneval war im Jahre 1936 Karl Thilmann. Seit der Neugründung
stellt der Verein alle 2 Jahre einen neuen Prinzen.

( O"r amtierende geschäftsführende Vorstand des Vereins setzt sich aus fol-
genden Personen zusammen:

Präsident: Reinhard Amstad
Vizepräsident: Horst Hinsberger, Josef Berresheim
Elferratspräsident: Willi Präder
Geschäftsführer: Karl-Heinz Kesselheim, Jutta Braunsteiner
Schatzmeister: Arnulf Schlauss, Dieter Jung
Organisationsleiter: Helmut Mayer, Hans Schmorleiz
Pressereferent: Bernhard Schuhen

Die Große Karnevals- und Kirmesgesellschaft von Weißenthurm richtet alljähr-
lich den Karneval und die Kirmes aus und verfolgt als Heimatverein aus-
schließlich und unmittelbar gemeinnützige folkloristische Zwecke.

Joschi Hackl
und seine

Original Fidelen Egerländer

20 Jahre

Jubiläums-Tournee
Das erfolgreiche volkstümliche
Blasorchester, bekannt durch
Funk, Fernsehen und unzählige
Schallplatten, immer ein
durchschlagender Erfolg !

,, Lustige Musikanten ",
,,lm Krug zum grünen Xrunf
,, Musikantenstadl",
,, ZDF-Tele-ll lustrierte",
,,Drehscheibe" u. v. a.

A--lt ßl.n-^nu-;I. Lnnn .,'n O[r.n-od^nn^o -.;n !

Samstag, 9. November 1985, 20.00 Uhr

Stadthalle Weißenthurm
Auskunft erteilt: Horst Hinsberger, Telefon (02637) g3OO

l5



Karnevalsmützen, Fahnen,
Fahnenschleifen und
Schärpen
Freundschafts- und
Stamrntischwimpel
Vereins-, Firnrenabzeicntn

Am schro8park 14 MOnOgfamn; Und
5450 t{euwied 1

rerefon (o 26 31) 2 36 3s Kleiderstickgreien

Käthe Zütdprt.

Achtung Tonzfreundel Bitte vormerkenl

Jedes 3. Wochenende im SePlember'

Rheinlandhalle Mülheim -Kärlicfi

WICHTIG: Bitte notieren ! Neue Anschrift der Tanz-Turnier-Geschäftsstelle:
RKK-Tanz-Turnier-Gescfi ältsstelle
Volker Huster, Kleine Hohl 1

5420 Lahnstein, Telefon (02621) 8735

Für die nächste Ausgabe bitte wieder rechtzeitig, spätestens bis zum
30. November 1985

melden: Karnevals-Umzüge (Termine, Uhrzeiten) und die Vereinsjubiläen '86?
lr'leldungen bitte an die BÜTT-Redaktion: Weißenthurmer Straße 46,5401 Kettig

Ebenfalls an vorgenannte Anschrift senden Sie auch das Gedicht in lhrer
Mundart! Sie wissen doch noch: ln jeder Ausgabe wolten wir ein Gedicht
im Dialekt veröffentlichen. Wann erhalten wir eines von lhnen?

Für unsere Prinzen-Galerie erwarten wir auch noch ein Bild von lhrem Prinzen
(Prinzenpaar). Bitte auch bis zum 15. 11. 1985 einsenden, damit wir rechtviele
abdrucken können.

Auf der Seite 23 sehen Sie die Vorstellung des bekannten Ordens ,,Pour le
Carneval" aus Koblenz, der für besondere Verdienste an Persönlichkeiten ver-
liehen wird. Bei deI Vorstellung dieses Ordens soll es nicht bleiben, wir
wollen daraus eine Serie machen. Daher, wenn lhr Verein auch einen solchen
oder ähnlichen Orden verleiht - oder eine ähnliche Auszeichnung -, wir
drucken die Geschichte,,lhres" Ordens ebenso gerne ab. Bitte rufen Sie hier
unseren zuständigen Redakteur Schosch Jäckel an: Telefon (0261) 33984 +
31144 oder schreiben Sie an ihn: GörgenstraBe 3, 5400 Koblenz 43

Nach der SWF-Sendung ,,Frohes Wochenende" erhielten wir viele Anfragen,
ob es das Lied von Dr. Dirk Pollerberg ,,En aale Fastelovendsjeck jäht heim"
auch auf Schallplatte oder Cassette zu haben sei? Wir müssen dies leider
verneinen. Aber zum Trost: Dr. Pollerberg singt für uns dieses Lied noch ein-
mal auf dem ,,Großen Bunten Abend" in der Stadthalle Weißenthurm, anläß-
lich unserer Tagung! Sie kommen doch sicher auch? - Karten gibt es übri-
gens nur beim Ausrichter der Großen Karnevals- und Kirmesgesellschaft
Weißenthurm e.V., Horst Hinsberger, Jakob-Bubser-Straße 4, 5452 Weißen-
thurm, Telefon (02637) 8300 gegen Vorkasse (Verrechnungs-Sckeck)!

I

l. Gardetänze l6ruppen, Paate, Solol, 2. Majoret'
ten-Corps, 3. Volkstanzgruppen, 4. Schau-
tanzformationen - Mit allen namhaften
Vereinen aus dem nördl. Rheinland-Pfalz

Turnier-Leiter: Peter Reif

v6ranstalterr Mülhoim€r Karncvals.rc6aollsclraft l93l o.V.
Po.ded f 05 s403 Mülhoim-xärllch t - Tal. o2e37te4l1

Rheinland-Meister-
schaften im Laientanz

n6ch don Fllclrtllnlen doq Floglonal'
vorbendot Kernevallstlschor Korpo-
rollon.n Fh.ln-Moael-Lahn €.\/.

l7



Präsidenten- und Delegierten-Tagung 1985:

Heiße llehatten und 3Tage Fest
WF-Bad Breisig-Eine,,runde Sache" für den RKK und die veranstaltende
KG Bad Breisig wurde das diesjährige Arbeitstreffen der Präsidenten und
Delegierten in der Badestadt am Rhein.

Zu einer echten Werbung für den RKK geriet bereits die SWF-Rundfunksen-
dung Frohes ,,Wochenende" mit Christian Simon, die zum Auftakt des Treffens
aus dem Festzelt im Kurpark von Bad Breisig live übertragen wurde. ln lnter-
views mit dem komm. RKK-Präsidenten Peter Schmorleiz, dem komm. RKK-
Pressereferenten Walter Fabritius und dem komm. Tanz-Turnier-Geschäfts-
stellenleiter Volker Huster, rührten die drei Präsidiumsmitglieder kräftig die
Werbetrommel für den Verband. Die einmalige Gelegenheit, in einem von rund
viereinhalb Millionen Menschen gehörten Rundfunk-Unterhaltungsprogramm
Ziele und Organisation des RKK zu schildern, wurde gut genutzt. Umrahmt
wurden die lnterviews von einem durch Christian Simon,dem Newcomer des
SWF, fröhlich moderierten, bunt gemischten Programm, in dem ,,De Höhner"
aus Köln, den gebührenden karnevalistischen Einschlag gaben

Nachmittags trafen sich die Präsidenten und Delegierten der RKK-Vereine in
der Bad Breisiger ,,Jahnhalle" zur Arbeitstagung. Der gastgebende Verein
und die Stadt Bad Breisig (durch Bürgermeister Zenthöfer) begrüßten die Teil-
nehmer der Tagung. Kaum hatte Peter Schmorleiz die Beratungen eröffnet,
kam es zu den erwarteten Kontroversen mit den Kritikern, die sich an dem
Verfahren stießen, mit dem einige komm. Präsidiums-Mitglieder nach dem
Tode Ortwin Seidlers und dem unerwarteten Rücktritt seines Stellvertreters
Willi Hardt in ihre Amter eingesetzt wurden. Auch der Hinweis, daß diese
Präsidiumsmitglieder sich in der bereits vorbereiteten Jahreshauptversamm-
lung am 12. Oktober, in Weißenthurm, ohnehin satzungsgemäß zur Wahl
stellen (0 7, Zitf .3a unserer Satzung), konnte einige Gemüter nicht beruhigen.
Gesetzes- und Satzungszitate wurden bis zum Überdruß bemüht um die Prä-
sidiumsmitglieder, die z. Z. ihre Amter noch kommissarisch bekleiden, ins
juristische Abseits zu stellen, was dank des glänzend agierenden RKK-Justi-
tiars Wolfgang Görgen nicht gelangl Die Wogen glätteten sich erst, als der
vom komm. Pressereferenten Walter Fabritius erbetene Vertrauensbeweis zu
einer Abstimmung ohne Gegenstimmen bei nur 4 Enthaltungen führte. Danach
konnte man sich endlich auch über die ieden Präsidenten drÜckenden Pro-
bleme verschiedenster Art unterhalten. So kam doch noch eine fruchtbare
Diskussion zustande, die Wege wies zur großen Jahresversammlung am 12.

Oktober, in Weißenthurm.

Parallel zu der Arbeitstagung hatte die KG Bad Breisig zur Unterhaltung der
mitangereisten Frauen und Begleiter eine Unterhaltungsveranstaltung im Fest-
zelt arrangiert, in deren Mittelpunkt die Zaubereien von ,,Marc Tino" standen.
Leider kam es dabei zu lrrtümern beim Verkauf von Eintrittskarten (selbstver-

ständlich waren die Präsidenten-Gattinen bei freiem Eintritt eingeladen) für
die sich der gastgebende Verein hierdurch entschuldigt; durch die Fülle der

18
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Peter Schmorleiz, Walter Fabritius und Moderator Christian Simon während
der SWF-Live-Sendung ,,Frohes Wochenende" (4,5 Millionen Hörer!)

Aufgaben waren einige Verantwortliche der KG Bad Breisig so überfordert,
daß der frühzeitige Versand der Freikarten versäumt wurde. An der Kasse
vraren die Ehrengäste schwer zu identifizieren, zumal sich viele aus Beschei-
denheit nicht zu erkennen gaben. So kam es zu einigen unberechtigten Ver-
käufen von Eintrittskarten. Der Verein bittet um Rückforderung der fälschlich
kassierten Eintrittsgelder. Anschrift: KG Bad Breisig, Waldsraße 31 , 5484 Bad
Breisig.

Abends trafen sich viele Präsidenten und Delegierte in der großen Abendver-
anstaltung, die mit ,,A-B-C-Abend" deklariert war, was auf ,,Alpenland, Blas-
musik und Carneval" hindeutete. Es wurde eine bunte Show aus Folklore und
musikalischer wie karnevalistischer Unterhaltung, deren Faszination sich nie-
nrand entziehen konnte. Als die,,Blächchutzeler"-Guuggenmusik aus der
Schweiz am späten Abend auf die Bühne zog, stand alles auf den Bänken
und sang und schunkelle mit - der Arger vom Nachmittag war längst ver-
gessen.

Sonntags gab es ein Stelldichein vieler befreundeter Tanzcorps und Vereine,
die sich im Festzelt zu einer bunten Bühnenshow trafen, sie mußte in ihrer
bunten Vielfalt jeden Besucher begeistern. Vorangegangen war ein farben-
froher Festzug durch die Straßen der Badestadt, der von dichten Zuschauer-
massen umsäumt war - eine echte Werbung für unsere Sache.

Ein ganzes Wochenende lang feierte die KG Bad Breisig mit ihren Gästen vom
RKK, und viele blieben auch über alle drei Tage. Die Karnevalisten nutzten
die Gelegenheit, viele neue Freundschaften zu schließen.

19



Leserbriefe a,rr die Reda,ktion
,,ßi(amo"

von Gisela Bilger
Obermöhn der ,,Fidelen Möhnen" 1934 Niederoberweiler

Als 1. Vorsitzender wird man gerne gesehen,
muß zu allen Festen hingehen,
steht dort als ,,Gratulant",
reicht jedem (Aff') die Hand,
muß Entscheidungen treffen, für seinen Verein,
von kleiner und großer Wichtigkeit!

Muß Arbeiten erledigen. wovor andere sich gern drücken,
als Vorsitzender hat man ja einen breiten Rücken,
muß sich mit GEMA und Versicherungen rumschlagen,
auch dies ist keine Frage,
muß Feste organisieren,
und seine Mitglieder aktivieren;
denn ein guter Kassenbestand muß sein,
sonst kann nicht leben der Verein.

Doch ,,glänzt" du einmal als Vorsitzender, wir'st ,,geehrt",
ist auf einmal deine Arbeit nicht viel wert!
Wer ist ,,neidisch" hinter der Hand?
lst es etwa der ,,Vorstand"?
Sind es etwa die ,,Mitglieder"?
Oder die .,Kritiker" schon wieder?
Sind es etwa ,,die Pöstchenjäger"? - sieh an,
oder einfach dein Nachbar von nebenan?

So geht es ein jedem.
in seinem Leben:
Die Arbeit sollst du tun,
r,rnd willst du dich auf deinen Lorbeern ausruhn,
wirst du kurzer Hand abgeschossen,
und schon ist dein Posten für den ,,Nächsten" offen!
Doch eins sollte auch noch festgehalten sein,
gerne arbeitet man (für den) - für seinen - Verein,
denn das Wort VEREIN, bedeutet viele Worte,
- hier - und auch an jedem - Orte -,
VEREIN heißt gleich : Geselligkeit,
Feste feiern und Beisammensein,
Gemütlichkeit und Freundschaft.
und vor allen Dingen - Kameradschaft -,
es bindet die Herzen, verdr.üngt das Alleinesein,
drum geh' auch du in einen Verein,
(es muß ja nicht gleich als 1. Vorsitzender sein).

20
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,,Ob Jnrytng:'
von Udo Gürtler

Präsident des Niederlahnsteiner Carneval Vereins

Nach Bad Breisig rief der RKK
da diese Stadt liegt für alle ziemlich nah,

die Tagesordnung war deutlich vorgegeben
es ging um Dinge aus dem Vereinsleben,
dies war der Grund für zahlreiches Erscheinen
es kamen die ,,Macher" aus vielen Vereinen,

ins Präsidium waren neue Männer berufen
da Tod und Krankheit die Lücken schufen,

mit Engagement wurde erfolgreich weitergemacht
es wurde an die Zukunft des RKK gedacht,

lnsider wußten vorher, es gibt Zoff
am Präsidentenposten entzündete sich der Stoff,
das Wort .,kommissarisch" wurde zum Reizwort
mancher Delegierte w,ähnte sich am falschen Ort,

es gingen mit Manuskript Männer ans Mikrofon
die sich vergriffen an der Sache und im Ton,

was wollten sie erreichen, mit Satzungszitaten
sollte das Präsidium ins Wanken geraten?

die Redner, in der Großstadt zu Haus
kannten sich offensichtlich in der Sach nicht aus,

ihre Auftritte und Sprüche fanden kaum Sympathie
mit Unsachlichkeit zwingt man niemand in die Knie,

es stellte sich die Frage nach des Theaters Sinn
wahrscheinlich weil sie streben zum Präsidium hin,

soll etwa die Größe einer Stadt Kriterium sein?
soll der Präsident kommen aus einem Großstadtverein,

Größe ist nicht automatisch Qualifikation
da müßten sie überzeugen in Sache und Ton,

schade, daß bei Narren juristisch wird verkehrt
Unmut macht sich breit, bei vielen vermehrt,

die neue RKK-Mannschaft hat doch Fortune bewiesen
diesen Eindruck können Nörgler nicht vermiesen,

in Weißenthurm, im Herbst, bei den nächsten Wahlen
man wird's erkennen an den abgegebenen Stimmzahlen,

bis dahin sollte das Präsidium in Ruhe walten
und die gute Arbeit weiterhin für unseren Karneval gestalten'

(0



Der richtige Zaun von:

zaunbau8.rftFFttt
GmbH

5401 Halsenbach-Emmelshausen
Telefon (0 67 47) 60 01

Lieferung und Montage von:
Draht-, Jägor-, lndustrie- und Balllangzäunen

Türen, Tore, Schranken
Elektro-Schiebetore mit Femseh-Übenvachung

ellqOgf,a' Hanungshiile

Bekannle und begehrte Orden in unserem Verbandsgebiet

0, (

FASCHINGS- und KARNEVALSARTIKEL

Dekorationsartikel - Girlanden -
Lampions - Faschingshüte - Kostüme -
Perücken und Kleider - Masken -
Scherzartikel -
Silvester-Raketen-Knallerei

Landshuter Straße 43

wiederverkäufer oder Großabnehmer bebilderten Karneval-Katalog anfordern!

(t Närrisches Corps
Blau-Weiß 360 e.V.

Das ORDENS-COLLEGIUM
PRASIDENT

ln der Runde der Ordensritter, die sich ausschließlich aus gestandenen
Mannen zusammensetzt, reiht sich seit 1973, dem Jahr der Frau, Mia Lang,
eine Ordensritterin, die sich um das rheinische Brauchtum und insbesondere
um die Kowelenzer lFaasenacht verdient gemacht hat. U. a. zählen zu den
Ordensrittern des ,,Pour le Carneval", Persönlichkeiten wie:
lntendant des ZDF - Günther von Hase (1970); Oberbürgermeister der Stadt
Koblenz - V/illi Hörter (1971); Generalsekretär - Dr. Heinrich Geißler (1972);
Parlamentarischer Staatssekretär - Karl-Wilhelm Berkhan (1972) ; Koblenzer
Gastronom - Jakob Hommen (1975) ; Koblenzer Fotografenmeister - Herbert
Gauls (1976); Koblenzer Gastronom u,nd Urkarnevalist - Karl Rosenbaum
(1978); Städtischer Angestellter und Urkarnevalist - Heinz Grindel (1979);
Kaufmann und Präsident der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval (AKK)

-Gerd Kesseler (1981); Kaufmann und Brauereidirektor - Rainer Schultheis
(1984); Kulturdezernent der Stadt Koblenz -- Hans-Peter Gorschlüter (1985).

'lläraüsclrcs &,ws
Blau-Weiß 360 eU . gegründet1962

0lden: Pour Ie Garneual

Foto: Jäckel

HGJ - Koblenz - Der im Jahre 1964
geschaffene Orden ist ein wesentlicher
rBestandteil der Kowelenzer Faasenach
und gleichzeitig eine der höchsten
Auszeichnungen im Gebiet des RKK!
Diese närrische Auszeichnung - mit
ernstem Hintergrund - wird seit dem
Jahre 1965 an einen Personenli;eis
verliehen, der sich bewußt um die
Erhaltung des rheinischen Karnevals,
aber auch um den Koblenzer Karneval
sowie insbesondere um die Verständi-
gung, Freundschaft und lntregration
von Soldaten in der Gesellschaft ein-
setzt und damit die zwischenmensch-
liciren Beziehungen als eine Selbst-
verständlichkeit ansieht und fördert.
Gleichzeitig mit der Ordensverleihung,
die alljährlich in der ,,fünften Jahres-
zeit" statifindet, wird die Ehrenmütze
des ,,Närrischen Corps 360 e.V." sowie
die Ordensurkunde des ,,Pour le Car-
neval" mit folgendem Text verliehen:

Wir alldieweil ehrbarlich Mannsvolk, Ritter der Freundschaft und Verständi-
gung, geben hiermit kund und zu wissen, daß ORTWIN SEIDLER sich gut und
ehrwürdig alle Zeit erweiset und die Examina ,,Humoris causa" wohlverstan-
den hat. Dieshalb publizieren wir, daß derselbst hiermit zum Rilter ,,Pour le
Carneval" geschlagen wird.
Gegeben zu Koblenz im Monat Februar
Anno domini 1970

Faschingsartikel-Großhandlung und Export
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B ICKE L-Werbemittel
Hinacker 5 - 4000 Düsseldorf 31 - Tel. 02111401496 - Telex 8-584500

Liebe Karnevalsfreunde,

sind Sie daran interessiert, aus einer Hand lhre Vereinsartikel
zu beziehen?

Hier finden Sie die Artikel, die Sie bei uns geschlossen oder einzeln
disponieren können:

; :lii'?,t"."tzeichen I
3 Buttons aus Metall und Kunststoff
4 Vereinsabzeichen
5 Schlüsselanhänger aus Metall und Kunststoff
6 KARNEVALSORDEN; Standard- und Sonderausführung
7 Stoff-Abzeichen
8 Überreichungswimpel
9 PVC-Auto-Aulkleber

10 Ehren-Urkunden
11 Ehrenpreise aus Metall
12 Luftballons
13 Papierf ähnchen
14 Wurf material
15 kleinpreisige Geschenke

Nennen Sie uns auf dem Coupon bitte lhre speziellen Wünsche:
Sie erhalten schnell unsere Vorschläge.

Mit freundlichen Grüßen
BICKEL - Werbemittel

lhre Werbernittel: aus einer Hand
Nennen Sie uns bitte die interessie-
renden Nummern und Stüc*zahlr

vorgesehene Werbung - Unterlagen
erbeten

9glqve nnlsli.t, ..

s-a9n p9q1p9!!9t:

P-elq., ...I9!,..

2. Tanz-Turnier ,Die Mosel tAnzt" in Zell

KKG Zell I Mosel)

Siegerliste
Turnier-Leiter: Hans-Joachim Koch RKK-Obmann: Peter Pickel

Von jeder Disziplin jeweils die 3 Erstplacierten. ln Klammern die Anzahl
Teilnehmer in der Disziplin:

der

Disziplin ll
( Gemischte Garden

(2)

Disziplin lll
Damen-Garden
(e)

Disziplin lV
Gardetanz-Paare
(4)

Disziplin V
Gardetanz-Solo
(6)

1. Narren-Club,,Grün-Rot" Neuwied
2. Bitburger Volkstanzgruppe

1. Funken der KKG Zell
2. TG ,,Rot-Weiß" Alf
3. KV Landscheid

1. Rot-Weiß Neuwied
T anzpaar Nortwig/Nortwig

2. TG ,,Rheinisch Nizza" Koblenz-Pfaffendorf
f anzpaar Krannich/Dany

3. Narren-Club,,Grün-Rot" Neuwied
ranzpaü Krumm/Stein

1. Prinzengarde Mayen
Tanzmariechen Sandra Paßbach

2. Vereinslos
Tanzmariechen Romerike B., Solingen

3. Garde ,,Grün-Weiß" Stromberg
Tanzmariechen Ramona Ludwig

1. TG,,Rheinisches Nizza" Koblenz-Pfaffendorf
2. KG ,,Rot-Weiß" Dieblich
3. TG Cochem

1. TG,,Rheinisch Nizza" Koblenz-Pfaffendorf
2. Poppies der KKG Zell
3. Prinzengarde Mayen

1. TG ,,Rheinisch Nizza" Koblenz-Pfaffendorf
2. Garde ,,Grün-Weiß" Stromberg
3. Elferrat St. Michael Neuwied-Feldkirchen

I
Disziplin Vlll
Schaulanz Gem. Form.
(4)

Disziplin lX
Schautanz - Damen
(1 0)

Disziplin X
Schaudarbietung
(3)

Bl(l(tl.-Werbemillel

Postfach 31 02 90

4OOO DÜSSELDORF 31

sonderpreis für die höchste wertung (wanderpokal): TG ,,Rheinisch Nizza"

Koblenz-Pfaff endorf

RKK-Tanz-Turn ier-Geschäf tsslel leZell, den 5. Mai 1985
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Sie brauchen
einheitliche Karneo alkleidung

für Damen und Henen?
Wir fertigen sie nach Ihren Mat\en!
Zum Maßnehmen kommen wir zu Ihnen, auch abends
oder am Wochenende! Sie finden bei uns:

I gruinstige Preise (ab Fabrik)
I qroße Stoffauswahl
I hochwertiqe Verarbeitung

- Verlangen Sie unaer Angebot mit Referenzliste! -
.H,lOiS KUhn, I0eiderfabrik, Bählweg t B?6t Schneeberg, Tel.093?3/S8l

RKK- Mariechenwahl lg8b/Bo
PS - Koblenz - 60 Mariechen waren es in diesem Jahr, 6 mehr ars im Vor-jahr, die sich zur wahl stellten! Da hatten es die Vereine'.in*äi, 

"r"'äi".",charmanten Angebot siehe letzte BüTT Nr. 25 - ,,inri,- viriäch"n ,uwählen; denn, nur 3 konnten bekanntlich gewinnen! Auf dän naJniien seiten
stellen wir lhnen die jungen Damen im Bilä vor.

4.092 Punkte wurden insgesamt von den Einsendern vergeben. Die Auszähler
Marina Rave, Hans-Petei Kaußen und Jakob reuscher" stäiiten 

-t"si'-r.orz
Punkte fielen auf die drei siegerinnen, das sind tast 40"/" aär ginsenoert gin
solches Ergebnis für die siegerinnen erreichten wir nöön nie. Darum auchdiesmal wieder allen Teilnehmerinnen: Herzlichen Dank fürs Mitmacnen;
allen ,,wählern": Herzlichen Dank für die stimmabgaben. unsere punt<änma-
riechen - alle 60 - hatten es verdient!

Den drei siegerinnen gelten unsere herzlichsten Glückwünsche, freuen wir uns
mit ihnen an ihrem Sieg!

An alle Mitglieder wieder die Bitte: wenn auch in diesem Jahr lhr Mariechen
nicht bei den siegerinnen ist, so hoffen wir doch, daß wieder alle Vereine im
kommenden Jahr mitmachen, wenn es heißt:
Wer wird R1(1r(-Funkenrnariechen f g85ra6 ?
Vergessen Sie daher nicht, in der neuen Session, Fotos von lhrem Mariechen
zu schießen!

(
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Gasthaus BOCK
lnh. Josefine Löffler

5452 WEISSENTHURM

Hauptstraße 8 - Telefon (0 26 37)

spl4Ftg{t wFpt4Fat

p t'"""n"

Schon
jetzt

für lhre
Faschings-

veranstaltung
einkaufen

JToaaaaaaaa
a

K
ktbao}laaaatt

vom Weingut

Gustav Dickenscheid
Rheinstr. 30, Tel. 06725/25 43
6531 Oc*enheim

Machen Sie doch einmal eine
närrische Weinprobe mit uns.

Auch als blaue 3-Literllasche

äo=R GAg
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].rul ,-ßnJnu
aus Mülheim-Kärlich

Funkenmariechen der
Mülheimer Karnevals-
Gesellschalt 1951 e.V.
Mülheim-Kärlicfi

a

mit Bild Nr. 32

Fotos: Hunder

I

im Wettbewerb vorgestellt



Q*lo Jolno
aus Koblenz

Funkenmariechen der
Narrenzunfl,,Gelb-Rot" e.V.
Koblenz

im Wettbewerb vorgestellt
mit Bild Nr. 18

Foto rechts: Jäckel
Fotos u.nten: privat

M 6r

,ßa"[nl cßoodnu
aus Waldorf

Funkenmariecfien der
Karnevals-Gesellschalt
,,Jed<ige Globistere"
Waldorf

im Wettbewerb vorgestellt
mit Bild Nr. 24

Fotos: Flück



Restaurant Pizzeria

7)ecc/rialer'r'ar'a
lnh. Caterina Panini

Fährstraße 1 Telefon (0 26 37) 28 99

5452 Weißenthurm

WeiBenthurm Foto: Mayer
Der geschäftsführende Vorstand der Karnevals- und Kirmesgesellschaft

(I

0 te ntitut*&en fleg.enlen d.er. Ca'n$en 3h+ Jü'lD eißenthum

Foto: Mayer
Seine Tollität Prinz Klaus ll. vom goldenen Bleistilt zur Birgitsruh auf seinem
wuchtigen Prunkwagen während seines Triumphzuges durch die 3-B-Stadt!

(t

lnmitten der Kinderprinzengarde
Claudia l. und Prinz Uwe L

Foto: Mayer
grüßen als Kinderprinzenpaar Prinzessln

alle Freunde des rheinischen Karnevalsl

3332
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(Reliefo{ ln ged yesch.)

ln Ausführungen Gold, Silber,
Kupfer handgebürstet mit echter

Handgravur. Alle Orden mit echten
Glasperlen (stark reflektierend).

Neu im Programm der
DO IT YOUR SELF
Exclusivorden für

,,kleine und große Vereine".
AB l2r9O DlUl + IUIWST

Diese Orden können von den Ver.
einen selbst gl[stalt$r und zusam.

mengesetzt werden.
Alle orden werden nur mit einem Gebietsschrrtz
von mind. 2o krn im umkreis verkauft. Die erste schrift. t
liche Anfrage wird vorgemerkt. Herstellung und Vertrieb
aus einer Hand, deswegen besonders preisgünstig. , Unbedingt Farbkatalog

Bestdsäs*:H.=.'*ä:li.r s4 ' anrordern!

Mindestauflage 1 Stück.

Helmut Grümer
Druck- u. Verlagsges. mbH

Dammweg'23 - Postfach 13 27
5204 Lohmar 1 ' Tel. 0224613626

I



?tumfriesen
lnh. Marga Schmitz

Hauptstraße 47

5452 Weißenthurm
Telefon 0 26 37 /5184

Vereinslokal: Hobbymannschaft FC,,Eul"

Gute Küche - lm Ausschank: Nette Edel Pils

lhr Spezialist für Volksfest-
und Karnevalsartikel

Große Auswahl an

Geschenkartikel für
Tombolen und Wurfartikel t

PETER SCHLAUDT
Andernacher Straße 170

5400 Koblenz-Lützel
Telefon (0261) 83525

Gaststätte

0

f,Die
der Großen

Aktirren
Ka & Ki Weißenthurm

Fotos: Mayer

Olliziers-Corps Blau-Gold

Prinzengarde und Amazonencorps

Funken-Corps Blau-Gold

Kindergarde Grün-Weiß
mit Kinderprinzenpaar

Tanzgruppe der Möhnen

37
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STIGKEFIEI
H.+M. KIMMICHo 8751 siTc'CKSTAElT.POSiTFACH zlo .TELEFCTN CtCiCteT - t259

>Sportzentrale<
lupp und Gaby Praeder

0

ZrffiM?Miw*Mrw*\\td

Mit großem Erfolg stellte Dr. Pollerberg in der SWF-Sendu.ng ,,Frohes Wochen-
ende" ein Lied vor, daß er allen Karnevalsfreunden gewidmet hat die ein
Leben lang Karneval ,,gemacht" haben und nun alt geworden sind. Dieses
Lied wurde vorgetragen mit ganz besonderer Widmung an unseren verstor-
benen Präsidenten Ortwin Seidler.

Oen ahl.e Snstclooendsicch iitftt frci{,n
Text und Musik: Dr. Dirk Pollerberg

Der ahle Fastelovendsjec* jäht heim;
er weiß: So schön wird es nie wieder sein!

z/ Der ahle Jed<, der weiß et janz jenau:
fi Jetzt es Schluß mit dem ,,Alaal" und dem ,,Helau"!

Der ahle Jed<, der es met allem quitt
und weiß er steht nie widder en der Bütt.
Der ahle Jed<, der weiß et janz jenau:
Jetzt es Schluß mit dem ,,Alaal" und dem ,,Helau"!

So viele Jahre, hät er mitjemach';
hat mit Humor und Herz, den Leut'viel Spaß gebraclr'.
Hatt' Lampenlieber und kam doch immer an;
ietzt is et vorüber, er is' ne ahle Mann!
ln jeder Sitzung, da war er dabei;
er war ein Meister in der lrohen Narretei.
So viele Reden hielt er in der Bütt,
doch heute weiß er, daß er niemols widder kütt!

Der ahle Fastelovendsjec* jäht heim ...
Für jeden Blödsinn, da war er zu kühn,
doch jetzt heißl's ,,Abschied nehmen" von der Jec*e-Bühn'.
Ein Tusch zum Abschied - ein Gruß vom Präsidenl!
Der letzte Büttenmarsch - und manches Tränche' rinnl . . .

Er dreht sici schweigend, langsam noch einmal um,
denkt an sein'erste Red', da war er noch so iung!
Doch sieht er plötzlich den Nactwuchs vor sich steh'n
und sieht erfreut daß schöne Braucfitum weitergeh'n!

/ Der ahle Fastelovendsied( jäht heim;
I er weiß: Es wird auch weiter lröhlich sein!

Der ahle Jed<, der weiß et janz jenau:
Es geht weiter mit ,,Alaal" und mit ,,Helau"!
Der ahle Jec-k, der es met allem quitt
und sieht, da steht ein Neuer in der Bütt.
Da lveiß der ahle Jed< et janz ienau:
Es geht weiter mit ,,Alaal" und mil ,,Helau"!
Es geht weiter mit ,,Alaaf" und mit ,,Helau"!

Viele Anfragen erreichten uns, ob dieses Lied wohl auf Platte oder Cassetten
zu kaufen sei. Wir müssen leider verneinen sind aber beim RKK selbst nicht
abgeneigt in absehbarer Zeit, eine Cassette mit Liedern aus unserem Ver-
bandsgebiet herauszubringen. Mehr darüber auf der Jahreshauptversammlu.ng.
Hier stellt Dr. Pollerberg dieses Lied allen noch einmal vor, besonders für
diejenigen, die dies nicht im Radio hören konnten!
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Großes Finale nach einer gelungenen Sitzung bei der Großen Karnevals- und

Kirmesgesellschaft Weißenthurm

III

fien Doktor. immer wenn
ich mit meiner Frau schlafe,
wird mir abwechselnd heiß
und kalt."

,,Wie oft schlafen Sie denn
mit ihr?"

,.Einmal rm Sommer und
einmal im Winter! '

Aut Oer Straße beobachten
zwer alte Jungfern, wie eine
Henne, verlolgt vom ltebestol-
len Hahn, auf die Straße wetzt
und überfahren wird.

.,Siehst du", nickt die eine
anerkennend,,,lieber stirbl
sie!"

,Kannst du mir bine erklären,
wie dieser Lippenstitt an dei-
nen Kragen kommt?"

,.Nein, kann ich nicht. lch bin
ganz sicher, daß ich das
Hemd ausgezogen hatte!"

Jaoen Sie ceschwister.
Herr Meyer?" ,,Ja, drei 8rüder.
Zwei leben und der dritte ist
verherratet

Kennen Sie aucll einen
gulen Witz? Sc'hreiben Sie

lür die nächste B0TT!

t

Lachen Sie doclr lt'lal
Fred ist aul Geschäflsrerse
und rult zu Hause an. Es mel-
det sich eine lremde Person.

,,Wer sind Sre denn ?"
,,lch bin das neue Dienst-

mädchen. lhre Frau hat mlch
heute eingestelll."

,,Na schön, isl meine Frau
da?"

,,Gewiß, sie schmust oben
mit ihrem Freund rum."

Fred bleibt die Luft weg. Als
er sich wieder gefangen hat
spricht er rauh: ,,Wollen Sie
sich schnelle hunderttausend
Mark verdienen?"

,,Gewiß."
,,Dann gehen Sie an den

Wandschrank, nehmen mein
Gewehr und verpassen mei-
nem liederlichen Weib und
diesem Bastard eine Kugel."
Fred hört, wie sich die Schritle
entfernen dann zwei
Schüsse. Kurz danach meldet
sich das Mädchen wieder am
Telefon zuiück: ,,Und was soll
ich mit den Leichen anlan-
qen?"

,,Die werfen Sie in den
Swimming Pool".

,,ln welchen Pool?"
,,Sagen Sie, ist dorl wi;klich

f,f,) // a

lusr wrll endlrch mal w{ssen.
welcher der nchtrge für sie ist
und geht zur Wahrsagerin.
Berm B|ck rn (|0 Glaskugel
schüttelt die nur den Kopf:

.,lch sehe da ernen Dicken
mrt N/ercedes. einen langen
Blonden mrl Porsche, einen
kleinen Schwarzen mit'ner
Honda und elf Jungs mit 'nem
Ball ' sagen Sie. was machen
Sie eigentlich berullich ?"

Ein deutscher croßwildjäger
landet im Kessel von Men-
schenfressern. Als das Feuer
prasselt iammert der Nimrod:

,,Laßt mich leben ! lch schie-
ße euch viele Bütfel und Anti-
lopen... SchüneltderKanni-
balen-Boß den Kopl und
grinst:

,,lch in Deutschland studiert
ich gelesen: Lieber Spatz in

der Hand, als Taube auf dem
Dach !"

lchlaozeile rm Friesen-Boten:
.,Brand rm Gemeindeamt Ern
Beamler schwer. zwei leicht
verletzt. Menschen kamen
nicht zu Schaden.

q

Das fanden wir prima und nachahmenswert:

Vereine sclront Bäurne und Natur,
Eure Plakate gefrören lrierlrer nur

Plakat-Anschlagwände für Vereine in Niederzissen

Ein leuchtendrotes Plakat an einem Baum lädt zu einer Kirmes ein, ein knall-
gelbes am Wartehaus an einer Bushaltestelle wirbt für ein Junggesellenfest,
und ein giftgrünes an einem Brückenpfeiler kündigt einen Preisskat oder ein
Fußballturnier an.
Plakate an allen möglichen und unmöglichen, ganz sicher aber an allzu vielen
ungeeigneten Stellen. So sah es bisher in allen Orten unseres Heimatgebietes
aus.
ln Niederzissen soll das jetzt anders werden. So hoffen jedenfalls die Männer'
die auf den Einfall kamen, speziell für Vereinszwecke Plakat-Anschlagwände
aufzustellen. ,,ldeenproduzenti' war wieder einmal Heinz Schröder, als es galt,
den Reinerlös der kürzlich durchgeführten Veranstaltung ,,Die Niederzissener
Vereine stellen sich vor" für irgendeine gute und nützliche Sache zu verwen-
den. Josef Schiele sagte spontän seine Unterstützung zu, und die v,erbleiben-
de Finanzlücke wurde mit einem Teil des Erlöses des letzten Fußball-Dorf-
turniers gestopft. Auch der Reingewinn dieser Veranstaltung kommt immer
einem guten Zweck innerhalb der Gemeinde zugute.
Nachdem somit die Finanzierung gesichert war, brauchte man noch jemanden,
der über die notwendigen handwerklichen Fähigkeiten verfügt, um die Rohr-
rahmen zusammenzuschweißen, und auch der war mit Gerhard Hilger schnell
gefunden. Und da Ortsbürgermeister Klemens Jaub von Seiten der Gemeinde
äieser sinnvollen Sache aüch positiv gegenüberstand, war die Arbeit schnell
getan. ln der vergangenen woche wurden die drei Anschlagwände aufge_stellt,

te eine am Bahnn-of, äm Westbahnhof und an der Kirche. Die Größe der Tafeln
wurde so ausgerichtet, daß jeweils acht Plakate angebracht werden können'

i(

sie realisierten die gute ldee: V. l. n. r.: Heinz schröder, L Vorsitzender der
KG Niederzissen, Gärhard Hilger und Ortsbürgermeister Klemens Jeub vor
einer der Plakatwände. Foto: Rübenach

Bleibt zu hoffen, daß das neue Angebot von den Vereinen angenommen wird
und hoffentlich auch in anderen Orten Nachahmung findet. Die Niederzissener
Gemeinde wird jedenfalls verstärkt darauf achten, daß in Zukunft keine Pla-

kate mehr an Bäume, Wartehäuser, Brückenpfeiler und Scheunentore geklebt
werden. Die Aulforderung auf den neuen Plakatwänden ist jedenfalls unmiß-
verständlich, denn dort heißt es! ,,Vereine schont Bäume und Natur, Eure

Plakate gehören hierher nur."
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E. ROHRLAPPER
Schmuckfedern - Fabrilr

6930 EBERBAGH AM IIECKAR
Schwanheimer Straße 45 - Telefon (0 62 71|. 23 59 und 23 50

Straußfedern, Stutze und Federbüsche für fantaren-, Spielmanns-,
Hörner- und Musikzüge, Majoretten und Trachtengruppen

Fasanen- und Pfaufedern - Federfächer und Straußboas
Federbesätze - Carneval- und Spielwarenfedern

- Seit mehr als 100 Jahren Federn in alle Welt

Eigene Färberei und Bleicherei

(;

Der lieferant aller
Karneuals-Artikel

Koblenz-Lützel
Brenderweg 6-10

Telefon 0261/816 63 0

Oogr0ndrt ltl0

Günstige Einkaulsquelle

lür alle Wiederverkäufer, Friseure, Hotels, Gaslstätten und Vereine.

4. Tanz-Wettstreit in Alf
Kreismeistersdtaft Codten Zell

Siegerliste
Turnierleiter: Peter Pickel RKK-Obfrau: Anita Günther

Von jeder Disziplin leweils die 3 Erstplacierten. ln Klammern die Anzahl der
Teilnehmer in der Disziplin:

iü
Disziplln ll
Gemischle Garden
(2)

Diszlplln lll
Damen-Garden
(5)

Disziplin V
Gardetanz-Solo

- Kreismeasterschaft -(2)

Disziplln V
Gardetanz-Solo

- Allgemein -(6)

Disziplin Vll
Volkstanz
(3)

Disziplin Vlll
Schautanz - Gem. Form.
(3)

1. TG Eifelgold Landkern/Greimersburg
2. TG KV Binningen

1. TG Cochem
2. TG Rot-Weiß Alt
3. TG KKG ZelllFunken

1. Burgnarren Ulmen
Tanzmariechen Marion Pintscher

2. TG Treis-Karden
Tanzmariechen Sonja Waldemeyer

1. Rot-Weiß Neuwied
Tanzmariechen Elke Nordwig

2. Prinzengarde Mayen
Tanzmariechen Sandra Paßbach

3. NCV Niederlahnstein
Tanzmariechen. Sonja Dönhoff

1.TG Cochem
2. TG Eifelgold Landkern/Greimersburg
3. TG Cochem (Kinder)

1. The Rackets, Klotten
2. TG TV Cochem
3. TG Treis-Karden

1. Poppies Zell
2. TG Rot-Weiß Alf
3. TG Rot-Weiß Alf (Jugend)

1. TG Eifelgold Landkern/Greimersburg
2. TG KV Binningen
3. TG Treis-Karden

t Disziolin lX
I Scfrairtanz - Damen

(s)

Disziplin X
Scfiaudarbietung
(3)

Sonderpreise:

Höchste Tageswertung (45,7 Punkte) - TG Cochem (Damen-Garde)
Schönstes Kostüm: Tanzgruppe Eintracht Kaimt (Damen-Schautanz)

RKK-Tanz-Turnier-Geschäftsstelle
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Alf, den 11. 5. 1985
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2. Bonner Stadtmeisterschaft
im Schoü- und Gardetanz

am hü.Oktober
Rheinhalle 0berkassel

ausgerichtet von der

Fürstengarde Grün-silber 0berkassel
in Zusammenarbeit mit dem Stadtsportbund der Stadt Bonn

Kontaktadresse: lnge Schonauer, Stüffgenstr. 19, Tel. 0228144 36 74+ 6 06 25 22
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Die GEMA informiert:
lmmer wieder wurden wir oder auch die RKK-Geschäftsstelle gebeten, doch

einmal die üblichen Abkürzungen auf unseren Rechnungen zu erläutern. Alle
Abkürzungen die Sie hier nicht finden, sind auf der Rechnungsanlage abge-

druckt:

r(

GEMA WR

GEMA VR

GEMA WR + VR

GEMA SCH

GEMA VR/SCH

GVL WR

GVL VR

GVL WR + VR

GVL SCH

GVL SCH +WR

VG WORT WR

VG WORT VR

VG WORT + SCH

GEMA + VG WORT

= Wiedergaberecht der GEMA

: Vervielfältigungsrecht der GEMA

: Wiedergabe- und Verfielfältigungsrecht der GEMA

: Schadensersatzanspruch der GEMA

: Schadensersatzanspruch nur bzgl.
Vervielfältigungsrecht der GEMA

: Wiedergaberecht der GVL

: Vervielfältigungsrecht der GVL

: Wiedergabe- und Vervielfältigungsrecht der GVL

: Schadensersatzanspruch der GVL

Schadensersatzansprucll bzgl. Vervielf ältigungsrechl
der GVL sowie einfaches Wiedergaberecht der GVL

Wiedergaberecht der VG WORT

Vervielfältigungsrecht der VG WORT

Schadensersatzanspruch der VG WORT

Vergütungsanspruch für Vermietung von
Bildtonträgern

(

GEMA nimmt primär Ansprüche der Komponisten, Textdichter; Bearbeiter
und Musikverleger wahr,

GVL die Leistungsschutzrechte der ausübenden Künstler (lnterpreten)

bei Verwendung von Tonträgern/Bildtonträgern

VG WORT die Ansprüche der Wortautoren u. a. (Kommentare, Hörspiele

u. v. a. m.)

Direktor Coester
GEMA-Bezirksdirektion Koblenz

wir senden lhnen gerne den ausführlichen GEMA-Tarif nach unserem Rah-

menvertrag zu. Bitte senden sie 2,- DM in Briefmarken tür Porto mit der

Anforderung an die RKK-Hauptgeschäftsstelle, weißenthurmer straße 46,

5401 Kettig.



Telefon

0 26 30/33 46

Montags

Ruhetag

Der Lieferant von
Abzeichen, Karnevals- und

Faschings-Orden

flGafwareffinf

Fritz Reu GmbH &Co.
7072 Heubach
Gmünder Straße 28-32
Telefon:
O717314O54 o
TelexT 248 789 reu d

VEREINE verlanqen bei Bedarf Sonderprospekt mit Preisliste

Hotel - Restaurant - Pension

,,Eifeler - Hof"
5521 Ferschweiler

Büchelstr.
Tel. (06523) 386

Familie Kath. Wonner
I

J
0E

Gasthaus - Pensiott ZENDER
i:lurstra[Je I 17

D 5-521 Errrzen / Sütle it'el
Telefbn 06525-242

Angelehnt an den Bericht I

der Rhein-Zeitung Koblenz:

f,

Snine ?.lril"
Utfi f,u$ßall,en

,rtanzen!t
Lahnstein Die Entscheidung muß sitzen, ein Zurück gibt es nicht. Sein
Pfiff wird von den einen bejubeli, von den anderen empört zur Kenntnis ge-
nommen. Das Los eines Fußballschiedsrichters. Neunzig Minuten rennt der
,,Mann in Schwarz" über den Platz, nach Berechnungen 10 bis 15 Kilometer.
Zu keiner Zeit dryt er unkonzentriert sein, Neutralität ist oberstes Gebot! Fast
cirei Jahrzehnte hat Volker Huster aus Lahnstein all diese Voraussetzungen
erfüllt - von der Jugendklasse bis in die erste Bundesliga! ln diesen Tagen
hängt er diesen Freizeitjob an den Nagel, steckt Pfeifen und Gelbe Karten
endgültig ein !

Natürlich hat er auch schon selbst Fußball gespielt, beim SV Niederlahnstein!
Mit 15 Jahren aber schon leitete er das erste Fußballspiel und ließ sich auf
Lehrgängen aus- und fortbilden. Seine Leistung machte weit über die Gren-
zen seines Heimatgebietes Schlagzeilen und kaum war die Bundesliga ge-
gründet, wechselte auch Volker Huster in den Profibereich. Allerdings nur,
was die Fußballer betrifft, denn außer Fahrtkosten und Spesen gibts keinen
Salär, der Verdienst eines Schiedsrichters, nach dessen Pfeife sich auch jeder
Millionen-Einkauf richten muß. So erinnert er sich gerne an manche schöne
Auslandsreise, wie z. B. Norwegen, Schottland oder Portugal. Nur, die
schönste Zeit liegt doch länger zurück, das waren die ersten Jahre im Ama-
teurbereich. Als es während des Spiels zwar heiß herging, in der Kabine und
beim anschließenden gemeinsamen Bier aber alle Härte vergessen war. Gerne
erinnert er sich an Gespräche mit bekannten Fußballern, ,,Radi" Radenkovic
fällt ihm spontan ein.,,Heute laufen alle nach dem Spiel auseinander. Fußball,
das ist ein Arbeitsplatz".
Dennoch, faßt Volker Huster zusammen, er würde es noch einmal tun. Viele
schöne Erinnerungen bleiben, aber auch nachdenkliche. Natürlich werde nach
dem Spiel mit den Linienrichtern diskutiert. Nicht selten seien dann drei Mei-
nungen da. Volker Huster verschweigt nicht, daß Fehler gemacht werden. Nur
ungern erinnert er sich an das Pokalspiel zwischen Mainz und Schalke, als
er den Schalkern einen Freistoß zuspi'ach, der zum entscheidenden 0 :1
tührte. ln der TV-Aufzeichnung erkannte auch der Lahnsteiner, daß seine Ent-
scheidung falsch war.,,Aber Tatsachenentscheidungen müssen akzeptiert
werden, sonst können wir aufhören!"
Aufhören will Volker Husler nun ganz sicher, aber nur mit dem Fußball: ,,lch
habe mein sportliches Ziel erreicht, habe alle Stadien gesehen!
Vom Sport ganz die Finger lassen, will er natürlich nicht, sonst hätte er wohl
nicht die RKK-Tanz-Turnier-Geschättsstelle übernommen. Ein Präsidiums-
posten, für den er als Mitvater der Richtlinien dieser Sportart geradezu prä-
distiniert ist.
Wir wünschen ihm viel Glück in diesem Amt und bitten alle Anfragen, die den
Amateur- oder Laientanz betreffen, direkt an Volker Huster zu richten.
* Anschriftenänderung beachten! -RKK-Tanz-Tu rnier-Geschäftsstel le,
Volker Huster, Kleine Hohl 1,5420 Lahnstein, Telefon (02621) 8735

ü
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Jecler Orden Ytrird Itei Lrns individuell gestaltet!

Fertigungsmöglichkeiten: Metallguß mit Gold- oder Silberoberfläche,
Similisteine, Handbemalung oder Siebdruck,Patina.

r|VALTER & PI|EDIGER GTNITH & GO
8950 Kaufbeuren-Neugablonz, Gewerbesha$e 28132
Abt. Fal1 - Telefon (08341) 62074175

OlIze /)zesse
für Elferats-Smokings
Garde-Uniformen
Tanzmariechen
Karnevalskostüme
Bitte Ptospekte anlordernl

(DU Jnalkt Erl uu I ll l/Fr\rr I\
du Qtnl;tm Kleiderfabrik GmbH

ERWIN DACHS

MÄSSKONFEKTION

Straße 65 Postlacfi 207 Telefon (0 60 21) 4 30 58

A75O Asctraffenburg

(,

SERIEN- und

Goldbacfier

Zwischen Brauchtum und Kommerz,,Karneval- Mythos und Kult" (Vl)

Karneval auf den Plätzen der alten Welt

Das nnt6n flrlrleichezlau$en
Abgeschiedenheit ist häLrfig clie Ursachc ktrl-
rrr rt'l lcr U rl' crsel-r rtl-r ei t. E.u rop :ts Il crggcb i cte
h:rbcn durch Jah rhunderte vicle rtrth critische
Elcrncnte der heidnischen Fmclrtbarkcitsritcrr

( n'ahrt, die in den stricltischcn l(aruo'llstrr-
crrtioncrr nicl'rt nrchr anzutreffen sind.
Auch die abgelegcnsten Orte kor-rntcn sich je-

doch dem langen Arm der l(irche nicht ent-
ziehen: zu Beginn des rs.Jahrhunderts erwa
wurde in Tirol das ,Vicrzigsdndige Gebetn
eingefiihrt, um dic Bervohner der jeweiligen
Ortschaften von dcr Teilnahme an der Fas-
nacht abzuhaltcn. Das lnster Schemenlau-

fen eava lvurde jahrhr.rndertelang für unsin-
lich und sündhaft crklärt uncl galt sogar für
die Ungeborenen lls schädlich. Schrvangere
Franen sollten keint-n cinzigcn Blick auf die
grotcsken "Schenrcn" *'crfcrt.
Trorzdcrn hat sich in l irol cine reiche Folk-
lore rrus vorröntis, lrt r'. j.t r, 'g.11 vorgcrrnrni-
scher Zeit erh,rltcn. \/icle riicscr Riten sind
einmalig und nur rn clicscr Cicgcnd anzutref-
fen. Die "Perchten", clie in tlcn Tircler Fas-
narchtsbräucl-ren in Irrst trncl Nrrssereith cr-
scheinen, finder-r sich nur in cliesen Alpenre-
gionen- Die "Schcllcr' ruir ilrrcn ricsigen

{ rhglockcn uncl cljc ,'Roll, r'. rrrit rlcn klcinen
Llockcn lr ingegerr sirrd eltlr cr qcl.r'.rchtc Figtr-
ren alpenländischer Fasnrcht. I n 'fclfs u'erden
die Hauptfiguren "schlcichcr( gL-rr:rtrrtt, und
nach ihnen rvird aucl-r dic Fasnrrcht in clicscrn
Ort benannt.
Eine Gerichtsakte aus demJahrc r768 cnthült
die erste verläßliche Notiz iibcr da,s ,Scltlci-

ch er lau f en : D emnach lmrden ei r-ri ge Fas n :r ch-

ter wegen ihres ungebührlichen Bcr-rchnrcrts

während des "Maskererlatrffcn" ztr zrvci Trr-
gen Wasser r.rnd Brot hinter Cittcrn vcrttrtcilt.

Dcr Priester rveigerte sich, Personen, die an

clcr Fasnacht teilgenommen hafien, die
Ostcrbeichte abzunehmen; auch bedachte er

clic lvlitrvirkenden des S ch lei ch er laufens mi,r

einer eigenen Ansprache und mit reichlich
Vcilrrvusser.
Dic Bezeiclrntr ng,S ch I ei ch erlaufen b ezreht sich
auf das ,schleichen"; es ist dies ein sehr an-

mutiger, rLrhiger Schrin, mit dem sich die
Frühlingsinkarnationen an den Winter heran-

schleichen. Diese "Schleicher" tragen wun-
derschöne Hüte, einige bis zu einem Meter
hoch und über acht Kilo schwer. Sie sind aus
Holz geschnirzt und mit trockenen Blumen,
Nüssen, Maiskolben, Kornähren und sogar
mit ausgestopften Tieren geschmückt und
stellen idyllische ländliche Szenen dar. Unter
dem Kopfschmuck ist eine Maske aus engma-
schigem Drahtgeflecht befestigt, auf das ein
junges Gesicht gemalt ist.

Jeder "Sclileicher" stellt seinen Kopfschmuck
selbst her. Ihre Gewänder sind aus kostbarer
Seide und farbenprächtigem Samt gefertigt.
Zum Kostürn gehört auch eine riesige Glocke,
die, an einem breiten und farbigen Gurt befe-
stigt, un die Mite getragen rvird. Beim Gehen
(Schlcichen) diirfen die Glocken nicl.rt an-

schlagen. In der rechten Hand hält jeder

"Schleicher" einen Stock, auf dem erwa
zo Brezeln - Symbole der Sonne -- hängen. In
der linken Hand trägt er ein weißes, zusam-
mengefaltetes Taschenruch aus Leinen. Im
alten Kr-rltrirual bedeutete die Berührung des

Partners mit einern nassen Tuch eine sym-
bolische Fruchtbarkeitsgeste.
Dicser Partner - der "Roller,. - kommt in der
Imster r-rnd der Nassereither Fasnacht noch
inrnrcr vor; aus den Feierlichkeiten in Telfs ist



er jedoch verschwunden. Hier bilden vierzig
,schleicher" einen Kreis um eine ebenfalls
traditionelle Gruppe: den 'Tuxeru und die

"Tuxerin. mit ihren Gehilfen, dem "Senner"
und der osennerinn, einen Ziegenhirten, ge-

nannt ,Goaßer., einen ,'Wirt" und eine

"Kellnerin u.

Sobald der Kreis geschlossen ist, bläst der

"Goaßer" in sein Alphorn und gibt so den

"Schleichern" das Zeichen zum Beginn. Die

"Schlcicher" fallen nun in ihren langsamen
Schritt, und die vierzig Riesenglocken läuten
ihren tiefclröhnenden Klang, der die Erde er-
zinern läßt, im Dorf und in den Bergen wider-
hallt und den Frühling ruft, auf daß er eine
gute Ernte bringen möge. Ein Sprichwort aus

dem r8.Jahrhundert besagt, daß der "Tür-
ken" (Mais) höher wächst, wenn die Telfer
ihre Fasnacht feiern; so wie es in Imst heißt:
o'Wenn d'Imschtr in d'schalla giah, weara d'
Türkakolba groaß..
'!7ie so mancher traditionelle Karneval be-
ginnt auch das Telfer Schleicherlaufen vor
dem Morgengrauen. Eine Gruppe, bestehend
aus einem Bäcker, einem Gasfwirt, einem
Kaminkehrer und einem Bauern, zieht mit
einer goldenen Sonne, die an einem Stock
befestigt ist, durch das Dorf. An jeder Stra-
ßenkreuzung macht der Zug der Sonnen-
beschrvörer halt, um in alten Reimen die
Sonne zu binen, sie möge ihre Strahlen an die-
sem Tag zahlreich zur Erde schicken - nicht
aber in zr,r großem Maße, damit niemand ei-
nen Sonnensticl-r erleide. Die Telfer können
sich nicht erinnern, daß die Fasnacht jemals
rvegen schlcchten Wetters hätte abgesagt
rverden müssen.
Wenr-r dann der Tag begonnen hat, erscheinen
die "Wilden". Diese grotesken, nioosbedeck-
ten Gestalten sind die Nachkommen der al-
ten, sagenhaften Riesen, die in einer Höhle im
Kochental hinter Telfs lebten. Diese Inkarna-
tionen der Vinterkräfte mit ihren furchterre-
genden Masken sind die Gegner der "Schlei-
cher" im elementaren Kampf zwischen den
Geistern der Jahreszeiten. Auch die "Wilden"
fertigen ihre Kostürne selbst an. Junge und

alte Männer müssen bis auf zooo Meter Höhe
hinaufsteigen, um die Baumbärte zu sam-

meln, aus denen die zoffigen Gervänder ge-

macht werden - das kann um diese Jahres-
zeit wegen der Lawinen sehr gefährlich sein.

Ihre eindrucksvollen Masken werden von
einheimischen Künstlern aus einem Stück ge-

schnitzt und dem Gesicht des Trägers genau

angepaßt.
Nachdem die u\üilden" erschienen sind, fin-
det der älteste Teil der Telfer Fasnacht - er soll
noch aus vorgeschichtlicher Zeit stammen -
auf einer Wiese hinter dem Ort stan: In Fe['
gekJeidete Jäger dringen in den Wald f,
Rande der Lichtung ein, um Bären zu jagen.

Die Jagd soll ihnen die Kraft der Bären verlei-
hen. Eine orientalisch anmutende Horde, die

nach Europa eindringenden Barbaren darstel-
lend, wartet auf die Rückkehr der Jäger mit
ihrer Beute. Sobald diese auf der 'Wiese er-

scheinen, werden die "Bären" in einem wil-
den Überfall gefangen. Danach kehren alle
in einem Triumphzug in das Dorf zurück,
wo sich der große Umzug zu formieren
beginnt:
Dieser Umzug besteht aus verschiedenen tra-
ditionellen und weniger traditionellen Grup-
pen von Musikanten, Karren, einem lWagen

mit fahrendem Volk, einer Zirkusgruppe mit
verschiedenen Tieren, Reitern, die vier Jahres-
zeiten darstellend, und Herolden, die den

Karneval verkünden. Die "Wilden.< sorgen

für Ordnung - was noch im letzten Jahrhun-
dert undenkbar gewesen wäre.
Im r8. und noch im rg.Jahrhundert machp
die ,Wilden" ihrem Na-en alle Ehre, cll'
sie zogen sinnlos betrr,rnken und randalierend'
durch die Straßen von Telfs und überfielen
prügelnd jeden, der des Weges kam.
DemZug fclgt eine sehr traditionelle Figur,
der ,Laternenträger", der den Weg für die

"Schleicher" bahnt. Dieser harlekinartige
Narr mit seinern fünfzackigen, mit Maiskör-
nern bedeckten Hut schrvingt eine große La-
terne, dic das Licht des Frühlings symbolisiert'
N4it clicseni Licht sucht er den l(arr.reval im
Dunkel dcs Vinters; mit leichten, tanzenden

Schrinen schafft er gleichzeitig Raum für die

"Schleicher", die ihm folgen.
Diese stellen sich nun im Kreis auf und begin-
nen den ersten Tanz, der das Gelingen der
Fasnacht beschwören soll. Kaum ist der magi-
sche Glockenton verhallt, bewegt sich der
Zugzum nächsten Platz, wo das Rinral rvic-
derholt rvird. Der \etzte Tanz findet vor clcr

Kirche statt, zu Ehren der "Schleiclicr", dic
seit der lerzten Fasnacht gestorben sir-rcl.

Nach dem Auftritt der Schleiclicr rvcrden
I(arren durch die Straßen gezogen trncl die

"Labera" ar-rfgeführt - einc Art Volksjustiz,
-y'-r rvir im Tiroler BrrLrchnrnt itlltttr rvi..lcr
fl g.gn.n, Man rrimntt Lok:rlpolitikcr rrrrtl

lokale Begebenheiten aufs Korn und macht
sich über sie lustig. Ein Narrentribunal richtet
über rypische Figuren - zum großen Vergnü-
gen der Zuschauer, die sich und ihre Nach-
barn darir-r wiedererkennen. In die "Labera"
zu kommen ist gewissermaßen eine Ehre.
Inn-ritten all diesen Treibens erscheint auch

der Wagen der "Laninger" mit dem ,Naz.,
einer Puppe, die den I(arneval als Säugling
darstellt. Der "Naz" - der schon sechs Wo-
chen vor der Großen Fasnacht in einem riruel-
len Akt "ausgegraben(, und damit an den Be-
ginn der Vorbereinrngen gesetz t *'r-rrde - be- 

-

spritzt die Zuseher mit einer Wasserfontäne
aus seinem Mund; dies ist cberrjerre rinreile
FruchtbarkeitshandlLrng, n'ie sie in vielen tra-
ditionellen I(arnevalsfeiern zu finden ist.
Die "Laningeru sind cine Gruppe mittelalter-
licher Nomaden, die sich, rihnlich den Zigcu-
nern, nrehr oder u'enige r ehr-lich durchs Leben

."lrrlLrgen rrnd die biirgerlichc Lcbt rrsrieise ab-E
[ .nten. Unter der Plrne dcs \\'rgcrs lugt ein
,Laninger" hervor, der "Zangcr", und rnacht
sich über die Zuschauer lustig. Er streckt ih-
nen die Zunge heraus, um zll zeigerr, rvas er
von ihnen hält: daß die "Laninger" zr.rlerzt la-
chen und die Zuschauer die eigentlichen Nar-
ren sind - nicht nur, weil sie sich diesen gan-
zen Unsinn ansehen, sondern auch, r.veil sie

ein so ernsthaftes und bürgerliches Leben fiih-
ren. Am Ende der Fasnacht "bcgraben" die

"Laninger" r.rnter großer Traucr dcn "N:r2",
denn erst in fiinfJahren rvird er \vicder ,aus-
gegrabenu; beim nächsten Scltleicltcrlaufen,

das nur in jenen Jahren stattfindet, derenZahl
durch fünf teilbar ist.
Die meisten Elemente der Telfer Fasnacht ha-
bcn eine tiefer gehende Bedeurung als nur
dic der Unterhalrung. Die allegorischen Kar-
ren, die lustigen Parodien, die Jagd und der
Tanz - alles dient der Gemeinschaft: es wird
damit enrweder ein alter I(ultrirus gefeiert, der
für den Ort eine rvichtige Funktion hat, oder
aber es werden Auseinandersetzungen und
Unstimmigkeiten öffentlich bereinigt und die
Leute somit einander wieder nähergebracht.
Die Bräuche dieser Fasnacht konnten überle-
ben, weil ein echtes Bedürfnis dafür vorhan-
den war und die Leute die ihnen innewoh-

' nende Kraft verstanden. Sie sind auf ihre Fas-
nacht stolz, weil sie rv-irklich lebt und die

lTradition vom Varer zum Sohn weitergege-

' ben wird. Obwohl die Frauen gänzlich von
dem Rirual ausgeschlossen sind, nirnmt die
ganze Gemeinschaft direkt oder indirekt an
den Festlichkeiten sowie an den Vorbereirun-
gen reil.
Tiroler Fasnachten finden nicht jedes Jahr
staft, was ihre Anraktivität noch erhöht.

Die Widersacher der Schleicher sind die ,,Wilden Männer". Auch
sie sind lnkarnationen des Winters und tragen kunstvolle Ko-
slüme aus Baumbart und selbstgeschnitzte Masken aus Holz,
lhre ursprünglich durchaus gewalttätige Wildheit haben die
,,Wilden" heutzutage freilich abgelegt. Hier ziehen sie den Karren
eines der Herolde der Telier Fasnacht, getolgt von einem alle-
gorischen Karren, der in Form eines fast natürlichen Hauses mit
einem örtlichen Bauskandal abrechnen soll.

ln der näcfisten Ausgabe lolgl:

'lltoüi Qtns und, ß"o,n UL ,taili

Der Abdruck erlolgt nach dem Buch von Alexander Orloff,,Kar-
neval - Mylhos und Kull . mit treundlicher Genehmigung des
Perlinnpr Verlaq. Wörql (Oslerreich).
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KARL BALBIER OHG
SpritzguBfabrik
lnh. F. Lang & W. Klein

Langenfelder Straße I a, Postf. 250158' Tel' O 67 84 / 14l9
65aO lclar-Oberstein

2. Pellenz-Tanzturnier in Plaidt
Siegerliste

Turnier-Leiterin: Gudrun Schäfer RKK-Obmann: Bernd Dönhoff

Von jeder Disziplin jeweils die 3 Erstplacierten. ln Klammern die Anzahl det
Teilnehmer in der Disziplin:

Disziplin ll
Gemischte Garden
(4)

Disziplin lll
Damen-Garden

/^ (7)
ill

Disziplin lV
Gardetanz-Paare
(5)

1. Tanzgruppe Ettringen
2. Narren-Club,,Grün-Rot" Neuwied
3. Garde Grün-Weiß Mayen

1.JTC KG,,Spitz Pass ob" Eudenbach
2. Tanzcorps Sternschnuppen Bockeroth
3. Kolpingfamilie Kruft

1. Funken Rot-Weiß Neuwied
Paar Elke und Frank Nortwig

2. Narren-Club,,Grün-Rot" Neuwied
Paar Krumm/Stein

3. TC Sternschnuppen Bockeroth
Paar Bohle/Raderschall

1. Funken Rot-Weiß Neuwied
Tanzmariechen Elke Nortwig

2. Prinzengarde Mayen
Tanzmariechen Sandra Paßbach

3. Garde ,,Grün-Weiß" Stromberg
Tanzmariechen Ramona Ludwig

1. Majorettes KG Kretz
2. Rot-Weiße Husaren Andernach
3. KG Bad Breisig Skylights

1. Fidelio Mülheim
2. Winzertanzgruppe Leutesdorf

1. Tanzgruppe Ettringen
2. KG Bad Breisig
3. Tanzcorps Sternschnuppen Bockeroth

1. TC Sternschnuppen Bockeroth
2. Rot-Weiße Husaren Andernach
3. Kolpingfamilie Kruft

1. Tanzgruppe Ettringen
2. Garde Grün-Weiß Stromberg
3. JUZ Plaidt Jazztanzgruppe

(

Disziplin V
Gardelanz-Solo
(10)

Disziplin Vl
Majoretten-Corpstanz
(5)

Disziplin Vll
Volkstanz
(2)

Disziplin Vlll
Schautanz Gem. Form,
(6)

Disziplin lX
Schautanz - Damen
(7)

Disziplin X
Schaudarbietung
(5)

Sonderpreise:

Höchste Tageswertung (49,2 Punkte): Tanzgruppe Ettringen (Schaudarbietung)

Schönstes Kostüm: Rot-Weiße Husaren Andernach (Schautanz-Damen)

RKK-Tanz-Turnier-GeschäftsstellePlaidt, den 19. 5. 1985
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HELGA GARTIG
TANZAUSSTATTT]NG

Gymnastik - Tanz - Ballett
Tanzgarden - Majoretten - Cheerleaders

D-6230 Frankfurt 80 . Auf der Scharu 19 (

Telefon O 69 / 34 4379

Wir fertigen für Sie:

Prinzenkostüme, Uniformen für Garden, Elferrat
und Senat, Tanzkorps und Funkenmariechen,
Kostüme für Herolde, Landsknechte, Hofnarren,
Zeremonienmeister, Pagen, Musik- und Fanfaren-
korps, Prinzen- und Komiteemützen, Fahnen und
Standarten, Vereins- und Stadtwappen.

Wir bieten zum Kaufe an:
Zweispitz- und Dreispitzhüte, Tschakos, Helme
und Mützen für Garden und Tanzkorps, Feder-
büsche, Barett- und Fasanenfedern, Säbel, Degen,
Dolche, Fangschnüre, Schärpen, Epauletten,
Schulterstücke, Tanzstief el, Trikotagen,
Gesellschaftsorden, Ketten, Abzeichen.

Wir stellen leihweise zur Verfügung:
5000 historische Kostüme und Uniformen aus dem
größten und ältesten Kostümverleih des Rhein-
landes.

Fordern Sie unsere günstigen Angebote an!

Rheinisches Versandhaus
historischer Kostüme und
0niformen

Ausstaftungshaus
aller Vereine

Gegründet 1884

Hindenburgst.49
4052 Korschenbroich I
Tel. (O216l) 64679

Wir gratulieren I .

I0 SnXt@ J{aM.ensr}ü Snüsldaten
arn 21. Juni t98E

(

JUGENDSPRACHE
,ch glaub', illrtc;r, tt tltft
einBua,,,

mernt dann auch Kirstrn, di9-
se Beziehungskiste war
€ben ein Gritl ins Klo Doch
Andywiltwffi65chnek-
k€ anqraben. Gerade ge
slern war er mit ner ira
scnarf en Käte aut WöiI63iE
6sn. DiE-Mütti-EäAelFn*
o-äFnallt. Aber dre echl zofr-
Drgen Ianten sind nichl so

leicht auhur€ißen:,Zwei-
mal di€ Woche bohre ich
mich in 'ne Dircq. hoilö mir
oiren ab und la6-66r--ää
TusEi 'n Spruch los. Das fru-
stel. denn ich bin nicht so'n
Autreißer-Tvo der sich die
tollen Braute keilt.. Trotz at-
iem siöht--ht aber Kirslin darin
kein€n Grund, so tix und
f ui, so ausgepowert?üEä.
lhr handfester Ral lür den
aboebaooerten Freund: or-
dentlich ernen kubeln und
dann 'ne neue sö-hrille Torte
anmachenl titein-MälEiühi
gilt Andy. Er fühlt sich als to-
taler Schlattl Seine bestür-
zende-Tä!ä beschreibt er
ausger€chnst mit dem Ve-
hikel, das ihn transpo.tiert:
"lch qlaub', mich streift ein
!gq!. - Al leslösEhnäiTfr-

Also ehrlich - wer mlt dem
Bus tährt, dab6i Augen und
Ohren aufsperrt, l€rnt fürs
Laben. Erst recht, wenn sich
Jugendliche unterhaltenl
Dann muß unser€iß. d€r
schon eins Generation w€l-
ler ist, höllisch aufpassen.
um alles zu schnallen! lch

E kaorore rnzwrschen bei-
tf spielswerse, w€nn Kirshn

auf Andy trittt, der. gerade
empty mit ner Zweierkiste,
völlio ausqsklinkt rst. Ein an-
derer Typ hatte bei seiner
Ex-Torte unheimlich auts
Blech gehauen. Aha, dem rst
also die Fr€undin durchge-
brannt. Warum? Auch das
klärt sich: Die Sahneschnitte
ließ sich antörnen, tst aul n
Typen mr't-?ErcFäih Knete
und geilen Klamotten abge-
fahren. Nun ja, liebsr Andy,
wer das nötigo Kleingeld hat
und auch noch gul angezo-
gen ist. scheint eben mehr
Chancen 2u haben. lggg

)

Freundeekreie Koblenzer Stadtsoldaten yor seinem Slammlokal, dem Weindort

. --l-----.
..-'r .c$t "

N
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zur lrleuaufnabme im RKK

Funken ,,Brau-weiß" Lahnstein - 
prinzengarde des cco, 5420 Lahnstein

Vereinsring Plaidt 't984 e.v., 5472 plaidl
Langendernbacher carnevars-verein 'r957 e.V., 625s Dornburg-Langendernbach
KG ,,spitz Pass op" oberhau 1964 e.V. Eudenbach, 53g0 Königswinter-Eudenb.
KG ,,Noarisch Hoahnen,, 1970 Klüsserath, 5559 Klüsserath
Karnevals-Verein,,Ruck-Zuck" lgsg Hermeskeir e.v., 550g Hermeskeir
KG Funken ,,Brau-Rot-Gord" Kobrenz-Lützer 1984 e.V., 5400 Kobrenz-Lützer
Festgemeinschaft St. Aldegund 1965, SS81 St. Aldegund
Winzertanzgruppe Leutesdorf 1993, 5451 Leutesdorf

Stand am '1. 8. 1985: 316 angeschlossene Vereine!

Fördernde Mitglieder

Hans-Michael Werner, 5452 WeiBenthurm
Fritz Kröber, 5580 Traben-Trarbach
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Die naturftische Würze
dieses reifen Pilseners beruht auf
der Venvendung bester, heimat-
licher Rohstoffe : Der würzigen
Brau-Gerste

quellfrischen
Wasserc aus
der Eifel.

SCHULTHEIS
PRTVATBRAUEREI . SEIT 1857

WEISSENTHURM KOBLENZ

59

(

Veranstaltungskalender
(Soweit bekannt)

15. 09. 1985 Mülheim-Kärlicilr: lV. oflizielle Rheinland-Melslerscfialten 1985/86
Ausrichter: Mülheimer Karnevals-Gesellschaft 1951 e.V.
Auskunft: Präsident Peter Schmorleiz, Tel. 02637/84 14

29.09.1985 Bendorf: Junioren-Rheinland-Meistelscfiatlen 1985 (bis 15 Jahre)
Ausrichter: Garde,,Grün-Weiß" Stromberg
Auskunft: Vorsitzende Anita Günther, Tel. 02601/1060

12.1O.85 Weißenthurm: RKK-Jahres-Tagung 1985
Ausrichter: Große Karnevals- und Kirmesgesellschaft Weißenthurm
Auskunft: Vizepräsident Horst Hinsberger, Tel. O2637/8300

20.10.1985 Bonn-Oberkassel: 2. Bonner Stadtmeislerscfraft
Ausrichter: Fürstengarde,,Grün-Silber" Oberkassel
Auskunft: lnge Schonauer, Tel. 0228/443674 + 6062522

26.10.1985 Neuwied-Engers: 9. Tanz-Festival am Rhein
Ausrichter: Prinzengarde Engers
Auskunft: General Erich Bach, Tel. 0 26 22/1 0264

09. 1 1. 1 985 Langendernbach: Tanzcorps-Freundsctaftstretfen
Ausrichter: Langendernbacher Carnevalverein (LCV)
Auskunft: Vorsitzender Gottfried Fritz, Tel. 06436/41 33

09. 11. 1985 Niederbreitbach: Tanz-Turnier
Ausrichter: Prinzengarde,,Rot-Blau" Niederbreitbach
Auskunft: Werner Becker, Tel. 02638/45 00

16. 11. 1985 Neuwied: 3. Deichstadt-Tanz-Turnier
Ausrichter: Narren-Club,,Grün-Rot" Neuwied
Auskunft: Präsident Horst Krause, Tel. 0 2631/7 6400

23. ll. 85 FJ|ülheim-Kärlich: Tanz-Turnier-Absc{rluß-Dlskussion 1985
Aus ri chte r : R KK-Tanz-Tu rn ie r-Geschäftsstel le
Auskunft: Diskussionsleiter Volker Huster, Tel. 026 21/8735

02. 02. 1986 Lahnstein: 11. Rhein-Lahned<-Tanzturnier
Ausrichter: Niederlahnsteiner Carnevals-Verein e.V.
Auskunft: Präsident Udo Gürtler, Tel. 026 2212844

11. 05. 1986 Plaidt: lll. Pellenz-Tanz-Turnier
Ausrichter: Abt. Majorettes der GKG Plaidt e.V.
Auskunft: Turnierleiterin Gudrun Schäfer, Tel. 02632/61 30

24.()5.86Bollendorf: RKK-Präsidenten- und Delegierten-Treffen 1986
Ausrichter: KG ,,Uhu" Bollendort e.V.
Auskunft: Vorsitzender Harald Burghard, Tel. 06526/8608

21.09. 1986 Mülheim-Kärlicfr: V. ollizielle Rheinland-Meisterscfiatten 1986/87
Ausrichter: Mülheimer Karnevals.Gesellschaft 1951 e.V.
Auskunft: Turnierleiter Peter Reif, Tel. 026 30/21 75

ll. f O. 86 Mülheim-Kärlich: RKK-Jahrestagung 1986
Ausrichter: Mülheimer Karnevals-Gesellschaft 1951 e.V.
Auskunft: Präsident Peter Schmorleiz, Tel. 02637/84'14

(



Souwd CctünMn'atirttt-

präsentieren lür Sie

O Galas jeder Art
O Künstlerbegleitungen
O Zeltveranstaltungen

Besetzung

Tony Manns
Postladt 1271

5452 Weißenthurm
Tel. 0 26 37125 31

Kennzeicfien

I nternationale Tanzmusi k
Deutsche u. englische Tophits
Stimmung u. Gaudi

(

Edmund Wolf
Postlach 1271

5452 Weißenthurm
Tel. O263214a426

o
o
o

Piano, Bass, Gitarre, Drums, Tenor-Sax, Es Alt-Sax,
Trompete, Vokal

Management

(

I)ereine sudten - Vereine bieten !
Musikkapellen Musikzüge Fanlarenzüge Spielmannszüge
für Karnevals-Sonntag nach Mülheim-Kärlich zum Prinzenumzug, um 14.11 Uhr
gesuchtl - Telefon: 0263718414 (ab 17 Uhr)

Eisenrohgestell lür Prinzenwagen-Aulbau
preiswert abzugebenl Telefon: 0 26 30/8 94 57

Musikzug des NC ,,Grün-Rot" Neuwied

Der Musikzug wurde 1983 in den Narren-club Grün-Rot, unter Leitung von
Jüi"ä"-rtaöiiqi. aufqenom?nen. ln den vergangenen Karnevals-sessionen 1983/

e+ !o*i" tSg-algS Äat er sein Bestes gegeben und erfolgreich gespielt'

Das Repertoire erstreckt sich von Karnevalsmusik bis hin zur Blasmusik für
umzüge, Kirmes- und Platzkonzerte sowie ständchen für Geburtstage und
Jubiläen.
Die Ausbildung liegt bei Rudi Risch in bewährten Händen. Trotz der stärke
uon tS person-en üerden noch weitere Mitspieler gesucht. Anfänger können
bei uns ausgebildet werden.
Die derzeitige Besetzung ist zugposaune, Trompeten, Tenorhörner und

Schlagzeugg ruppe.
Solllen Sie an unserem Musikzug lür lhre VeranstaltunE oder als Mitspieler
lnteresse haben, wenden Sie sicfi an:
Leiter des Musikzuges: Jürgen Mosig, Heddesdorfer str. 28, 5450 Neuwied 1'

Tetefon 02631122691
oder an:
1. Präsident des Narren-club Grün-Rot Horst Krause, Matthias-claudius-str.24'
5450 Neuwied 12, Telefon 0263'117 6400 

r

(
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Fönderndes Mitglied r
Was ist das?

Das Fördernde Mitglied kann eine Einzelperson, aber auch eine Firma oder

organisation sein, welches den RKK nicht nur ideell sondern auch finanziell

durch Zahlung eines Beitrages von 111,11 DM im Jahr - Mindestmitglied-

schaft 3 Jahre - unterstützt. Hierfür erhält das Fördernde Mitglied einen

eigens dafür geschaffenen großen Orden mit dem Landeswappen von Rhein- (
land-Pfalz und wird auf alle Tagungen und RKK-Veranstaltungen miteinge-

laden; überall ist das Fördernde Mitglied gern gesehener Gast!

Haben Sie noch Fragen, bitte rufen Sie uns an! Wenn nicht, dann füllen Sie

bitte den Aufnahmeschein (übernächste Seite) aus und senden ihn an die RKK-

Geschäftsstelle; wir freuen uns über lhre Anmeldung!

Gaststötte,,J ögerhan rs"
lnh. lA. L. Breidenbaü

Hauptstraße I I

Mittags- und Abendtisch

fffi 5452 !7eißenthurm

Tel. 0 2637 177 87

Fremdenzimmer Gesellsdraftsräume

(
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In Aussüank: ,fW,gW Baum für Eintragungen des Regionalverbandes:

An den
Regionalverband Karnevalistiscfier Korporafionen,,RKK,,
Rhein-Mosel-Lahn e.V. - Sitz Koblenz
Hauptgeschäftsstelle: 5401 Kettig/Koblenz,
Weißenthurmer Straße 46, Telefön p2637) g4'14

Förderndes Mitglied
Der unterzeichnende meldet sich hiermit auf die Minddstdauer von 3 Jahren

AIS FöRDERNDES MITGLIED
an und bittet mit nachstehenden Angaben um Eintragung in die Kartei:

Arrfril a,hrrr e s ell ein

Name:

Beruf:

Straße:

Telefon:

Bank:

Bankleitzahl:

Konto-Nummer:

Ort und Datum Unterschrift

(

Wohnort:

Das Fördernde Mitglied erhält den RKK-sonderorden. Dieser ist in jedem Fall
991 .".ingt - 

vorzeitigen Kündigung zurückzugeberi; der Jahresbeitrag Oetragt
111,11 DM und wird wie folgt gezahlt:

Zutreffendes bitte ankreuzen: \
D.er Jahresbeitrag kann jährlich von nachfolgendem Konto
abgebucht werden:

Konto-lnhaber: ..-.-............,,,,

Der Jahresbe_itrag wird von mir, ohne besondere Aufforderung,
bis zum 31. 05. jeden Jahres, auf das Konto 131 579, bei der-
Sparkasse Koblenz (BLZ 570 S01 20) übersandt.

Verpllichtung: . Der unterzeichnende versichert, alle Angaben nach bestem
Wissen gemacht zu haben und die Satzung des RKK aizuerkennen.



Sind Sie mit lhrem Verein
schon Mitglied im RKK?

Wenn ja, wissen Sie ja bestens Bescheid! Wenn nein, dann wird es aber

höchste Zeit: Jahr lür Jahr verschenken Sie bares Geld, indem Sie höhere

Prämien bei GEMA und Versicherungen zahlen als nötig. Haben Sie noch

Fragen? Wir informieren Sie gernel Kommen Sie in unseren großen Verbund,

lernen Sie andere Vereine kennen, tauschen Sie Erfahrungen aus! Hier haben

Sie die Möglichkeit und ein jeder weiß:

Veneint ist trtan stänker!(
Bitte füllen Sie nebenstehenden

RKK-Geschäftsstelle. Wir grÜßen

heißen Sie herzlich willkommen!

Aufnahmeschein aus und senden ihn an die

Sie schon jetzt als neues Mitglied und

' ,;.

Klappmöbel - Toilettenwagen

5450 Neuwied 22

Telefon (02622) 55 32 - 57 77

ERL&SOHN (

FESTZELTE
Zeltverlelh Zeltbewirtschaftungen

mit Dekorationen und Musikanlagen

Kücfien - lmbiß

Engersgaustraße 56 a

Gärtnersweg 42

Arrfna,hrnrescheirr
An den
Regionalverband Karnevalistisctrer Korp<;ralionen,,RKK"
Rhein-Mosel-Lahn e.V, - Silz Koblenz

Hauptgeschäftsstelle: 5401 Kettig/Koblenz,
Weißenthurmer Straße 46, Telefon (02637]r 84 14

Der unterzeichnende Verein meldet sich hiermit als Mitglied an und bittet um
nachstehende Eintragung in die Kartei des ,,RKK"

Ortssitz des Vereins:
Satzung (falls vorhanden) wird anliegend überreicht.
Kreis:

Name des Vereins:

Gründungsjahr:

Eintragung beim Amtsgericht: ja,/nein - wenn ja, Amtsgericht:
Eine Eintragung ist für eine Mitgliedschaft nicht erforderlich.
Derzeitiger Vorsitzender

Name:

Beruf:

Straße:

Telef on:

Wohnort:

Zutreffendes bitte ankreuzen:X
Der Jahresbeitrag kann jährlich von nachfolgendem Konto
abgebucht werden:

Konto-lnhaber: ......

Bank:

Bankleitzahl:

(

(
Konto-Nummer: .................

Der Jahresbeitrag wird von mir, ohne besondere Aufforderung,
bis zum 31.05. jeden Jahres, auf das Konto 13.1 573, bei der-
Sparkasse Koblenz (BLZ 570 501 20) übersandt.

Verp{lichtung:
Der unterzeichnende Verein versichert, obige Angaben nach bestem Wissen
gemacht zu haben. Er verpflich-tet sich, die Satzung des RKK anzuerkennen.

Ort und Datum Stempel u. Unterschrift d. Vorsitzenden

Raum für Eintragungen des Regionalverbandes



HAUSCI-IILD & RAHN
Getränkevertrieb

Hauptstraße 61 '5412 Ransbach
Telefon 02623 I 23 47 oder 02637 I 2490

Der leistungsstarke Partner

- für die Gastronomie -
- und alle Festlichkeiten -

Wir führen ein reichhaltiges und
preisbewu ßtes Geträn kesorti ment.

Wir bieten einen guten Service.

Wir beraten Sie gerne.
Rufen Sie uns an.

lhr Getränkevertrieb
HAUSCHILD & RAHN

(;

(,

Friedrich Schweitzer

Mützenfabrik
5400 Koblenz{\liederberg

Arenberger Str. 245 - Tel. 0261/61988

Prinzenmützen (komplett) mit
Federtasche
Komitee- und Saalmützen
Husaren-Tschakos für Grenadiere
und Amazonen nach historischen
Modellen
Baretts in großer Auswahl
Uniformmützen, Offizier & Mann-
schaft ( Krätzchen), von 1 91 2

Musikermützen in allen Arten sowie
Mützen für Stewardessen
Kurbelstickerei für Unif orm revers
& sonstiges

Außerdem liefern wir preisv\rcrt:
Dreispitz-, Zweispitzhüte mit echtem
Pelz
Hüte für Musketiere mit Straußen-
federn
Fasanenfedern, Federbüsche, Kapaun
stu tzen
echte Pelzstreifen für Hüte und Kleider
alle Uniformeffekte wie Husarenver
schnürungen, Tressen, Borden, Sou-
tasche, Kordeln, Fangschnüre, SchLri
terstücke, Epauletten, Feldbinde
Perücken und Schmucksteine
Metallabzeichen und Un if orm knöple
in großer Auswahl
maschinengesticke Abzeichen äußerst
preiswert
Säbel, Offiziersdolche mit Zubehör

(

Das 0rgan des RKK ,,DlE BUTT"
Erscfielnungslage:

15.02.,,Sonderausgabe" (ohne gewerbl. Anzeigen)
15. 04.,,Frühlingsausgabe"
15.08. Ausgabe zur Jahrestagung
15. l2.,,Sessions-Ausgabe"

Anrcfirltten der Redaktlon:

- Peter schmorleiz, weißenthurmer str. 46, 5401 Kettig/Kobl., Tel. ozaittgqß
( Walter Fabritius, Watdstraße 31 , 5484 Bad Breisig, Tel. 02633/96924

,,Schosch" Jäckel, Görgenstr. 3, 54OO Kobtenz 43, Tet. OZ61/33984 u. 31.t 44

RedaktlonsscfiluB (auctr lür Anzelgen):
1. 04.,,Frühlingsausgabe"
1.08. Ausgabe zur Jahrestagung
1. 12.,,Sessions-Ausgabe"
Anzeigenpreisliste Nr. 1/82

Angchrllt der Drud<erel:
Bernhard Jadischke, Langendorfer Str. 6, 5450 Neuwied 1, Te|. 02631i26088

Allgemelneo:
Füi unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen und sonstige
Vorlagen übernehmen wir keine Haftung.
Die mit dem Namen des Autors versehenen Berichte, geben nicftt in iedem
Fall die Meinung der Redaktion oder des RKK wieder.
Nachdruck, auch auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet; Belegexemplar
an eine unserer Redaktionsanschrilten erbelen.



ptt[u
Ausstatter aller Vereine

Marktstraße 3 - 5440 Mayen
Tefefon 1026511 2647

Herstellung von historischen Uniformen und Tanzgarde-Kostümen
Alleinvertrieb und Versand der Firma A. lmhof

Alleinvertrieb der Firma van Beers, Maßherstellung von Tanzstiefeln!

ller Iitel eines Uizemeisters ist uns eine Uerpf liclrtung
Wir kleiden Sie ein bis ins Detail Eenau, von Kopf bis Fuß,
in Absprache mit der Kleiderordnung lhres Zeugmeisters. a)
Ein Beispiel unserer Artikel. Hüte, Uniformen, Plisseröcke, Federbüsche,
Perücken und Jabots unseres Kunden.

Eine typisch rheinische Garde mit Tradition ist der Vizemeister und unser Kunde,
Blau-Weiße Funken, Siegburg.

Große Rheinische Garden haben wir ausgestattet.
Wann kommen Sie zu uns?

Wir liefern preiswert:
Gardestiefel + Gamaschen
Dreispitze, Hüte aller Art
Säbel + Degen

Fordern Sie unseren Farbprospekt an. Kosienlose Beratung
Rufen Sie an!

Uniformeffekte
Büffelhaarperücken
Mariechenperücken

Federbüsche
Spitzenhöschen
Komiteemützen

an lhrem Ort.


